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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Sommersemester 1996 von der Fakultit fiir
Geschichts-, Sozial- und Wirtschaftswissenschaften an der Universitit Stuttgart als
Dissertation angenommen. Fiir die Drucklegung wurde sie leicht gekiirzt. Neuere
Forschunggliteratur konnte bis Jult 1998 berticksichtigt werden.

An dieser Stelle mochte ich all denen danken, die mich bei meinen Forschun-
gen unterstiitzt und begleitet haben. Mein besonderer Dank gilt den beiden Gut-
achtern, Prof. Dr. Franz Quarthal (Stuttgart) und Prof. Dr. Dieter Mertens (Frei-
burg). Herr Mertens hat die Arbeit angeregt und ihr Entstehen stets mit groBem
Interesse und vielfiltiger Hilfestellung unterstiitzt. Dankbar erinnere ich mich an
die langen Gespriche, die mir stets Impulse zu weiterflihrenden Fragestellungen
gaben. Herr Quarthal begleitete die Arbeit mit konstruktiver und ermunternder
Kritik. Uber das Thema hinaus danke ich ihm herzlich fiir zahlreiche Anregungen,
Kenntnisse und Erfahrungen aus gemeinsamen Veranstaltungen sowie fiir das per-
sonliche Klima am Stuttgarter Lehrstuhl fiir Landesgeschichte.

Herrn Prof. Dr. Heiko A. Oberman (Tucson, Arizona), Herrn Prof. Dr. Kaspar
Elm (Berlin) und dem Kreis der Herausgeber danke ich sehr herzlich fir die Auf-
nahme der Arbeit in die Neue Reihe Spitmittelalter und Reformation. Herrn
Elm verdanke ich tiberdies wichtige Anregungen und Hinweise.

Viele Freunde und Bekannte waren am Zustandekommen der Arbeit durch
Rat und Hilfe in fachlicher wie in personlicher Hinsicht beteiligt. Ganz besonde-
ren Dank schulde ich Dr. Bernhard Neidiger und Dr. Felix Heinzer sowie Dr.
Sabine Holtz und Dr. Regine Birkmeyer.

Auch meiner Familie, insbesondere meinem Vater, danke ich sehr fiir den Riick-
halt und die Unterstiitzung, die ich hier stets fand.

Dem Verlag Mohr Siebeck und seinen Mitarbeitern danke ich fiir die unkomp-
lizierte und kooperative Betreuung bei der Drucklegung. Das Buch wurde finan-
ziert durch einen Zuschuf3 des Forderungs- und Beihilfefonds Wissenschaft der
VG Wort.
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I Einleitung

Die Frommigkeitsbewegung der Devotio moderna {ibt auf die Forschung seit
langem eine besondere Anziehungskraft aus. Wenn nun einer langen Reihe von
Arbeiten ein weiterer Mosaikstein hinzugefligt werden soll, bedarf dies einer kur-
zen forschungsgeschichtlichen Einordnung. Im 19. Jahrhundert begann eine in-
tensive Beschiftigung mit der Devotio moderna, wobei zunichst besonders nach
dem Stellenwert dieser fiir die Geistes- und Kirchengeschichte der Niederlande
und der benachbarten westfilischen und niederrheinischen Gebiete wichtigen
Bewegung gefragt wurde.! Unter Betonung neuzeitlicher Perspektiven wurde die
Devotio moderna als wichtige Etappe auf dem Weg zu einer modernen, reforma-
torischen Frommigkeit beurteilt und als Ausgangspunkt fuir Reformation, Huma-
nismus, Tiufertum und sogar flir den Pietismus reklamiert.” Die Briider vom
Gemeinsamen Leben oder die Fraterherren, wie man sie auch zu nennen pflegt,
wurden aufgrund ihrer Kritik am Ménchtum, ihrer Schriftbezogenheit, verbun-
den mit einer ausgeprigten Christozentrik, und ihrer verinnerlichten Frémmig-
keit gegentiber einer streng formal aufgefaBten Buf3- und Sakramentalpraxis der
Kirche als Streiter wider das Papsttum, als Reformatoren vor der Reformation und damit
als Wegbereiter des neuen Glaubens in Nordwesteuropa gewiirdigt.® Eine radikale
Wende in dieser Frage vollzog der Nimweger Kirchenhistoriker Regner Post, der
den orthodoxen Charakter der Briider betonte und nachweisen konnte, dafl die
Bewegung vielmehr in die Tradition der romisch-katholischen Kirche eingebun-
den war.* Die Auseinandersetzung wird inzwischen jedoch ausgewogener ge-

! Einen Uberblick vor allem iiber die niederlindische Forschung bieten: Dots, J. M. E.:
Bibliografie der moderne devotie. Nijmwegen 31941. ALBERTS, Wybe Jappe: Zur Historio-
graphie der Devotio moderna und ihrer Entstehung. In: Westfilische Forschungen 11, 1958,
S. 51-67. PErsooNs, Ernst: Recente publicaties over de moderne devotie (1959-1972). Léwen
1972. WEILER, Anton G.: Recent historiography on the Modern Devotion. Some debated que-
stions. In: Archief voor de geschiedenis van de Katholieke Kerk in Nederland 26, 1984, S. 161-
179.

2 Eim, Kaspar: Die Bruderschaft vom gemeinsamen Leben. Eine geistliche Lebensform zwi-
schen Kloster und Welt. Mittelalter und Neuzeit. In: Ons Geestelijk Erf 59, 1985, S. 470-496,
hier S. 470f.

3 ULLmANN, Carl: Reformatoren vor der Reformation, vornehmlich in Deutschland und
den Niederlanden. 2 Binde. Hamburg 1842. Hyma, Albert: The Christian renaissance. A history
of the Devotio moderna. Grand Rapids, Michigan 1924, 21965. BARNIkOL, Ernst: Luther in
Magdeburg und die dortige Briiderschule. In: Theologische Arbeiten aus dem Rheinischen
Wissenschaftlichen Predigerverein NF 17, 1917, S. 1-62. Kexow, Rudolf: Luther und die De-
votio moderna. [Diss.] Hamburg 1937.

* Post, Regner Richard: The modern devotion. Confrontation with reformation and huma-
nism. Leiden 1968. (Studies in medieval and reformation thought 3).
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fithrt, da der Devotio moderna zwar durchaus gewisse Einfliisse auf die Reforma-
tion zugestanden werden, ihr aber keinesfalls eine grundlegende, initiatorische
Wirkung zugeschrieben wird.’

Von einem shnlichen Gegensatz geprigt war die Diskussion iiber das Verhiltnis
der Devotio moderna zum Humanismus. Paul Mestwerdt formulierte die These,
daB der nordeuropiische Humanismus unmittelbar aus der Devotio moderna her-
vorgegangen sei.® Die Briider hitten die Klassik von Plato bis Cicero verehrt, die
Geisteskultur gefordert, ein Volksbildungsprogramm aufgestellt und durch eine
intensive Lehrtitigkeit an neu gegriindeten Schulen verbreitet. Etwas zuriickhal-
tender argumentierte Willem Lourdaux, der den Humanismus nur teilweise auf
die Devotio moderna zuriickfiihrte.” Auch in dieser Frage war es Regner Post, der
jeden Zusammenhang ablehnte, da die Lehrtitigkeit der Fraterherren — vor allem
in der frithen Phase ihrer Geschichte — insgesamt iiberschitzt worden sei.?

Im Umfeld dieser beiden Kristallisationspunkte, Reformation und Humanis-
mus, war schon frith eine breite Forschungsliteratur mit einer Fiille von Einzel-
untersuchungen entstanden, die den verschiedensten Aspekten gewidmet waren.
Den Schwerpunkt bildeten zu Beginn des 19. Jahrhunderts Forschungen iiber die
niederlindische Bewegung.® Die Entwicklung der deutschen Briiderhiuser wur-
de zunichst vernachlissigt, da man glaubte, die Ergebnisse der niederlindischen
Forschung auch auf Deutschland iibertragen zu kénnen.!® Bahnbrechend wirkte
hier erst die Arbeit von Ludwig Theodor Schulze, der einen ersten Uberblick iiber
die deutschen Bruderhiuser vorlegte.!! Es folgten nun wichtige Detailstudien und
Editionen, namentlich die von Richard Doebner 1903 herausgegebene Hildes-
heimer (Jberlieferung, die mit den Annalen des Rektors Peter Dieburg und den
Protokollen des Miinsterschen Kolloquiums zwei zentrale Quellen zur deutschen

> MokRroscH, Reinhold: Devotio moderna. In: Theologische Realenzyklopidie. Band 8,
Berlin 1981, S. 605-616, hier S. 616.

6 MESTWERDT, Paul: Die Anfinge des Erasmus. Humanismus und ,,Devotio Moderna“.
Leipzig 1917. (Studien zur Kultur und Geschichte der Reformation 2).

7 Lourpaux, Willem: Moderne Devotie en Christelijk Humanisme. De Geschiedenis van
Sint-Maarten te Leuven van 1433 tot het einde der XVIe eeuw. Lowen 1967.

8 Post, Modern devotion, S. 630, 676. — Vgl. zu dieser Frage zuletzt StausacH, Nikolaus:
Christianam sectam arripe: Devotio moderna und Humanismus zwischen Zirkelbildung und ge-
sellschaftlicher Integration. In: GARBER, Klaus (Hg.): Europiische Sozietitsbewegung und demo-
kratische Tradition. Die europiischen Akademien der Frithen Neuzeit zwischen Friihrenaissance
und Spitaufklirung. Band 1. Tiibingen 1996. (Frithe Neuzeit 26), S. 112-167. StausacH (S. 157)
sieht eine Etikettierung der Devotio Moderna als ,,humanisme chrétien® oder ,,Christian Renais-
sance nicht gerechtfertigt, weist aber gleichwohl auf Gemeinsamkeiten zum Humanismus hin.

° DELPRAT, Guillaume Henri Marie: Verhandeling over de broederschap van G. Groote en
over den invloed der fraterhuizen op den wetenschappelijken en godsdienstigen toestand, vor-
namelijk van de Nederlanden na de veertiende eeuw. Arnheim 1830, 21856.

10 Vgl. ULLMANN, Reformatoren.

' Scuurzg, Ludwig Theodor: Briider des gemeinsamen Lebens. In: Realencyclopidie flir
protestantische Theologie. Band 3, Leipzig 1897, S. 472-507 und Erg.-Bd. 23, 31913, S. 260—
269.
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Briiderbewegung umfaBte.!? Ernst Barnikol veréffentlichte 1917 mit seinen Stu-
dien zur Geschichte der Briider vom gemeinsamen Leben eine grundlegende Darstel-
lung tiber die norddeutsche Briiderbewegung und deren Verbandsbildung inner-
halb des Miinsterschen Kolloquiums, die iiber den fritheren Forschungsstand weit
hinausging und in vielen Teilen noch heute Geltung besitzt.!?

Erst in den funfziger Jahren wurde in drei Arbeiten wieder der Versuch unter-
nommen, die deutsche Briiderbewegung — diesmal auch unter Berticksichtigung
der oberdeutschen Griindungen — insgesamt darzustellen. Es handelt sich dabei
um die beiden bedauerlicherweise ungedruckt gebliebenen Dissertationen von
Bernhard Windeck und Irene Crusius.!* Beide Arbeiten konnten durch archiva-
lische Forschungen den fritheren Kenntnisstand erweitern, wobei sich Crusius
besonders der rechtlich-organisatorischen Einordnung der Briidderhduser widme-
te. Fast zeitgleich legte William Landeen eine zweiteilige Untersuchung tber die
Entwicklung der Devotio moderna in Germany vor.'> Trotz der Fortschritte war
jedoch deutlich geworden, daB3 eine Zusammenfassung in der Art, wie sie Regner
Post fiir die Niederlande vorgelegt hatte, noch nicht moglich war.'® Windecks
Einschitzung, daB eine endgiiltige Gesamtdarstellung und ein abschlieflendes Urteil iiber
die ganze Geschichte der deutschen Briiderbewegung erst dann maiglich sein wird, wenn noch
genauer die prinzipiellen Differenzen und lokalen Verschiedenheiten der einzelnen deut-
schen Hauser sowie die Entwicklung der Verbinde erforscht sein werden, gilt auch
heute noch. Diesem Ziel diente auch das von Wolfgang Leesch, Ernest Persoons
und Anton G. Weiler herausgegebene Monasticon Fratrum Vitae Communis, das einen
umfassenden Uberblick iber Quellen, Literatur, Handschriften sowie die wich-
tigste Literatur zu den einzelnen Hiusern bietet und zugleich Anregungen zur mono-
graphischen Beschdftigung mit den einzelnen Fraterhiusern geben will.!” Dabei wurde
aber noch einmal deutlich, daB lingst nicht alle Hiuser eine vergleichbare Uber-

2 DoEBNER, Richard: Annalen und Akten der Briider des gemeinsamen Lebens im Liich-
tenhofe zu Hildesheim. Hannover, Leipzig 1903. (Quellen und Darstellungen zur Geschichte
Niedersachsens 9).

13 BarNikor, Ernst: Studien zur Geschichte der Briider vom gemeinsamen Leben. Die erste
Periode der deutschen Briidderbewegung: Die Zeit Heinrichs von Ahaus. Ein Beitrag zur Ent-
wicklung und Organisation des religidsen Lebens auf deutschem Boden im ausgehenden Mit-
telalter. Tiibingen 1917. (Erginzungsheft der Zeitschrift fiir Theologie und Kirche 1917).

14 Winpeck, Bernhard: Die Anfinge der Briider vom gemeinsamen Leben in Deutschland.
[Diss.] Bonn 1951. Crustus, Irene: Die Briider vom gemeinsamen Leben in Deutschland. Zur
rechtlichen Entwicklung der religidsen Genossenschaften im spiten Mittelalter. [Diss.] Gottin-
gen 1961.

15 TanDEEN, William M.: The beginnings of the Devotio moderna in Germany. In: Research
Studies of the State College of Washington 19,1951, 8. 162-202; 19,1951, S. 221-253; 21,1953,
S. 275-309; 22, 1954, S. 57-75. LANDEEN, William M.: Gabriel Biel and the Devotio Moderna
in Germany. In: Research Studies of the State College of Washington 27, 1959, S. 135-176; 27,
1959, S. 177-213; 28, 1960, S. 21-45; 28, 1960, S. 61-95.

16 PosTt, Modern Devotion.

17 MonasTicon FRaTRUM ViTAE CoMMUNIs. Herausgegeben von Wolfgang LeescH, Ernest
PersooNs und Anton G. WeiLER. Teil 2: Deutschland. Briissel 1979. (Archives et Bibliothéques
de Belgique. No Spécial 19).
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lieferungslage aufweisen wie Hildesheim. Einen ihnlich umfangreichen Quel-
lenbestand sowohl in wirtschafts- als auch geistesgeschichtlicher Hinsicht bietet
nur das Haus in Herford.'® Eine wichtige Studie zur Geschichte der norddeut-
schen Briiderhiuser im 16. Jahrhundert legte Ulrich Hinz vor, der am Beispiel des
Miinsterschen Kolloquiums vor allem das Verhiltnis der Briider vom Gemein-
samen Leben zur Reformation sowie den Niedergang der Fraterhiuser unter-
suchte.’” Hinz konnte zeigen, daB zu Beginn der Reformation zwar zahlreiche
Fraterherren mit der neuen Lehre sympathisierten, sich aber von ihr spitestens
nach Luthers Bruch mit dem Papsttum abwandten. Eine Beteiligung der Frater-
herren bei der Einflihrung der Reformation in den Stidten konnte nicht nachge-
wiesen werden.?°

Die wiirttembergischen Stifte wurden erstmals 1913 im Rahmen einer Disser-
tation von Otto Meyer bearbeitet.?! Zu einer eingehenderen Untersuchung kam
es wieder durch Wilfried Schontag, der die entsprechenden Hiuser fiir das Mona-
sticon bearbeitete. Daraus entstanden weitere Beitrige, die vor allem den Anfingen
und der Aufhebung der wiirttembergischen Stifte gewidmet waren.?? Diese beiden
Bereiche spiegeln auch die archivalische Uberlieferung wieder. Es handelt sich in
der Regel um Bestinde, die schon frith — vielleicht im Zusammenhang mit der
Reformation — erheblich dezimiert worden waren. Erhalten haben sich darin vor
allem Urkunden zur Griindung und Authebung sowie iiber Rechts- und Giiter-
angelegenheiten der Hiuser, wie z.B. Einkiinfteverzeichnisse, Zinsverschreibun-
gen, Kaufvertrige und Lagerbiicher, die auBerdem zum groBeren Teil erst im
Zusammenhang mit der nachreformatorischen Verwaltung entstanden sind. Es
tehlen dagegen Quellen, die tiber die personelle Zusammensetzung, iiber die innere
Struktur und das geistige Leben Aufschluf geben konnten. Statuten, liturgische
Verzeichnisse, Visitationsberichte, Matrikel oder Bibliothekskataloge sind fiir die
wiirttembergischen Stifte nicht Giberliefert. Da dieser Befund nicht nur fir die

8 Vgl. die umfangreiche Edition: LEscH, Wolfgang: Das Fraterhaus zu Herford. Teil I: Inven-
tar, Urkunden, Amtsbiicher. Miinster 1974. STupPERICH, Robert: Das Fraterhaus zu Herford.
Teil II: Statuten, Bekenntnisse, Briefwechsel. Miinster 1984. (Veroffentlichungen der Historischen
Kommission flir Westfalen 35) (Quellen zur Geschichte der Devotio Moderna in Westfalen 1).

¥ Hinz, Ulrich: Die Briider vom Gemeinsamen Leben im Jahrhundert der Reformation.
Das Miinstersche Kolloquium. Tiibingen 1997. (Spitmittelalter und Reformation N.R. 9).

20 Hinz, Briider vom Gemeinsamen Leben, bes. S. 282-287.

2l MEevER, Otto: Die Briider des gemeinsamen Lebens in Wiirttemberg. [Diss. Tiibingen
1913]. In: Blatter fiir wiirttembergische Kirchengeschichte NF 17, 1913, S. 97-138; 18, 1914,
S. 142-160.

22 ScHONTAG, Wilfried: Die Anfinge der Briider vom gemeinsamen Leben in Wiirttemberg.
Ein Beitrag zur vorreformatorischen Kirchen- und Bildungsgeschichte. In: Archiv flir Diploma-
tik 23, 1977, S. 459—485. [nochmals abgedruckt in: Aus Geschichte und ihren Hilfswissenschaf-
ten. Festschrift flir Walter Heinemeyer. Marburg 1979. (Veroffentlichungen der Historischen
Kommission flir Hessen 40), S. 459—485]. ScHONTAG, Wilfried: Die Authebung der Stifte und
Hiuser der Briider vom gemeinsamen Leben in Wiirttemberg. Ein Vorbote der Reformation?
In: Zeitschrift fiir wiirttembergische Landesgeschichte 38, 1979, S. 82-96. ScHONTAG, Wilfried:
Die Kanoniker und Briider vom gemeinsamen Leben in Wiirttemberg. In: Rottenburger Jahr-
buch fiir Kirchengeschichte 11, 1992, S. 197-208.
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wiirttembergischen, sondern teilweise auch fiir die anderen Hiuser zutrifft, die
zusammen das Oberdeutsche Generalkapitel bildeten, war eine Standortbestim-
mung dieses Verbandes nur in unbefriedigender Weise méglich. Ebenso konnte
ein ausgewogener Vergleich mit dem Miinsterschen Kolloquium, dessen Statuten
und Beschliisse in Editionen vorliegen, hinsichtlich der Organisationsstruktur nicht
durchgefiihrt werden. Die Quellenlage fithrte auf der einen Seite dazu, daf3 ein-
zelne Ergebnisse der Briiderforschung einfach auf die oberdeutschen Stifte tiber-
tragen wurden. Andererseits wurden diese Niederlassungen, die Gabriel Biel von
Anfang an in Form von Kollegiatstiften organisierte, von der iibrigen Briider-
bewegung strikt abgesondert. Der Schritt an die Stiftskirche wurde als Anpassung
an iiberkommene kirchliche Formen, als Klerikalisierung der Devotio moderna
und schlieBlich als Abkehr vom urspriinglichen Ideal gewertet.??

Mit der vorliegenden Arbeit kann nun zumindest eine Quellenliicke geschlossen
werden, da eine umfangreiche Handschrift mit den Statuten des Oberdeutschen
Generalkapitels aufgefunden wurde.?* Unter Einbeziehung der erhaltenen Statu-
ten des Stifts St. Peter sind jetzt erstmals genauere Untersuchungen iiber die Or-
ganisation des Verbandes und die Struktur der angeschlossenen Hiuser moglich.
AuBerdem liBt sich nun in einem Vergleich des Miinsterschen Kolloquiums mit
dem Oberdeutschen Generalkapitel die Frage beantworten, ob Gabriel Biel bei
der organisatorischen Gestaltung des Generalkapitels vollig neue Wege beschrit-
ten oder auf traditionelle Strukturen der Devotio moderna zurtickgegriffen hat.

In diesem Zusammenhang spielt auch das Selbstverstindnis innerhalb der De-
votio moderna eine wichtige Rolle. Kaspar Elm hat deutlich gemacht, daf} die
Briider ihre Lebensform nicht als Neuschépfung, sondern im Ruickgrift auf die
christliche Urgemeinde vielmehr als Erneuerung bewihrter Formen verstan-
den.?® Aus einem solchen Verstindnis heraus entstanden auch die rechtlichen und
organisatorischen Strukturen der Briidderbewegung. Will man diese Fragestellung
nach der Interdependenz von Selbstverstindnis und statutarischer Umsetzung auf
das Oberdeutsche Generalkapitel anwenden, muf3 Gabriel Biel als Initiator und
Gestalter dieses Verbandes stirker in den Mittelpunkt geriickt werden, wie es Irene
Crusius jiingst angeregt hat.2® Gabriel Biel wurde nimlich bisher viel stirker als
Theologe, denn als Fraterherr gewiirdigt.?” Seine Schriften, in denen er ausfiihr-

23 Post, Modern Devotion, S. 444, 4491, 487. NotTTARP, Hermann: Die Briider vom gemein-
samen Leben. In: Zeitschrift der Savigny-Stiftung fiir Rechtsgeschichte KA 32, 1943, S. 384~
418, hier S. 408. WiNDECK, Anfinge, S. 67.

24 SUB Hamburg, Cod. theol. 4° 1567.

25 Erm, Bruderschaft.

26 Crustus, Irene: Gabriel Biel und die oberdeutschen Stifte der Devotio moderna. In:
CAuUCHIES, Jean-Marie (Hg.): La dévotion moderne dans les pays bourguignons et rhénans des
origines i la fin du XVIe siécle. Neuchatel 1989. (Publication du Centre Européen d’Frudes
Bourguignonnes (XIVe-XVle s.) 29), S. 77-87. Die gleiche Thematik etwas ausfihrlicher:
Crusius, Irene: Gabriel Biel und die oberdeutschen Stifte der Devotio moderna. In: CrusIUs,
Irene (Hg.): Studien zum weltlichen Kollegiatstift in Deutschland. Géttingen 1995, S. 298-322.

27 Vgl. OBErMAN, Heiko Augustinus: Der Herbst der mittelalterlichen Theologie. Ziirich
1965. (Spitscholastik und Reformation 1). OBERMAN, Werden und Wertung.
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lich zur vita communis sowie zu den Briidern vom Gemeinsamen Leben und ihrem
Selbstverstindnis Stellung nimmt, bilden gleichsam den geistesgeschichtlichen Hin-
tergrund flir die organisatorische Gestaltung des Generalkapitels und werden des-
halb in die vorliegende Untersuchung einbezogen. Auch hier wird zu priifen sein,
inwieweit Biel der alteren Briidertradition verpflichtet war.

Das Oberdeutsche Generalkapitel war jedoch hinsichtlich seiner Zielsetzung
und organisatorischen Gestaltung nicht allein durch Gesichtspunkte bestimmt, die
innerhalb der Briiderbewegung lagen. Ebenso wichtig waren die Erwartungen, die
nun von den Stiftern, also ,,von auflen™, an die Devotio moderna gerichtet wurden.
Hier stellt sich die Frage, welche Rolle die Briider bei den Reformplinen des
wiirttembergischen Grafen, Eberhard im Bart, gespielt haben, und auf welche Weise
diese Pline umgesetzt werden sollten.?® Von zentraler Bedeutung war dabei die
Organisationsform des weltlichen Kollegiatstifts, dessen Verfassung sowohl Gabriel
Biel als auch Eberhard im Bart flexibel genug erschien, um die Ideale der Devotio
moderna mit den landesherrlichen Vorstellungen in Einklang zu bringen. Anhand
der oberdeutschen Statuten kann nun auch beantwortet werden, mit welchen
Strukturen eine solche Koalition zu verwirklichen versucht wurde.

2 Vgl. zu diesem Komplex STIEVERMANN, Dieter: Landesherrschaft und Klosterwesen im
spatmittelalterlichen Wiirttemberg. Sigmaringen 1989. STiIEVERMANN, Dieter: Die wiirttem-
bergischen Klosterreformen des 15. Jahrhunderts. Ein bedeutendes landeskirchliches Struktur-
element des Spitmittelalters und ein Kontinuititsstrang zum ausgebildeten Landeskirchentum
der Frithneuzeit. In: Zeitschrift fiir wiirttembergische Landesgeschichte 44, 1985, S. 65-103.
NEIDIGER, Bernhard: Das Dominikanerkloster Stuttgart, die Kanoniker vom gemeinsamen Le-
ben in Urach und die Griindung der Universitit Titbingen. Konkurrierende Reformansitze in
der wiirttembergischen Kirchenreformpolitik am Ausgang des Mittelalters. Stuttgart 1993. (Ver-
Sffentlichungen des Archivs der Stadt Stuttgart 58).



II Die geschichtliche Entwicklung der Briider
vom Gemeinsamen Leben

1 Geert Grote und die Anfinge in den Niederlanden

Thren Ursprung hatten die Briider vom Gemeinsamen Leben in den Niederlan-
den.! Dort entstand gegen Ende des 14. Jahrhunderts in den Stidten Deventer,
Kampen und Zwolle die geistliche Reformbewegung der Devotio moderna, die auf
eine ganz personliche, innere Frommigkeit abzielte. Am Anfang dieser Bewegung
standen der BuBprediger Geert Grote? (1340—1384) und dessen Schiiler Florens
Radewijns (1350-1400). Grote stammte aus einer vermdgenden Patrizierfamilie
in Deventer und erlangte nach verschiedenen Studien in Paris, K6ln und Prag
1368 ein Kanonikat in Aachen und 1371 in Utrecht. Nach einer schweren Er-
krankung 4nderte er sein Leben radikal: er verzichtete auf seine geistlichen Stel-
len, stellte sein Haus in Deventer frommen Frauen, die ein klosterahnliches Leben
fihrten, zur Verfligung und iibertrug den Grofteil seines Vermogens dem Kar-
tiuserkloster Monnikenhuizen bei Arnheim, wohin er sich fir drei Jahre als Gast
zuriickzog. Nach diesem Aufenthalt trat Grote in zahlreichen Predigten fiir eine
Reform des klosterlichen Lebens und flir den freiwilligen Besitzverzicht ein. In
der Folge seiner Predigttitigkeit bildete sich bald ein Kreis von Anhingern und
Schiilern, der sich regelmiBig bei Grote zum Gebet und zur gegenseitigen Erbau-
ung traf. Aus diesen Zusammenkiinften entwickelte sich eine Gemeinschaft von

! MokroscH, Devotio moderna. IstrLon, Erwin: Die Devotio Moderna. In: Jepin, Hubert
(Hg.): Handbuch der Kirchengeschichte II1,2. Freiburg 1968, S. 516-538. Haass, Robert: De-
votio moderna. In: Lexikon fiir Theologie und Kirche. Band 3. Freiburg 21959, Sp. 314. Stue-
PERICH, Robert: Briider und Schwestern vom gemeinsamen Leben. In: Lexikon des Mittelalters.
Band 2. Miinchen 1983, Sp. 733-736. Haass, Robert: Briider vom gemeinsamen Leben. In:
Lexikon fiir Theologie und Kirche. Band 2. Freiburg 21958, Sp. 722f. BARNIKOL, Ernst: Briider
vom gemeinsamen Leben. In: Die Religion in Geschichte und Gegenwart. Band 1. Tiibingen
31957, Sp. 1434-1435.— Zum niederlindischen Ursprung der Briider vom gemeinsamen Leben
vgl. besonders BRUIN, Cebus C. de — PErsooNs, Ernest — WEILER, Antoon G.: Geert Grote en
de Moderne Devotie. Zutphen 1984. ANDRIESSEN, J. (Hg.): Geert Grote & moderne devotie.
Voordrachten gehouden tijdens het Geert Grote Congres, Nimwegen 27.—29. Sept. 1984. Nim-
wegen 1984. (Middeleeuwse studies 1). EPINEY-BURGARD, Georgette: Gérard Grote (1340—
1384) et les Débuts de la Dévotion moderne. Wiesbaden 1970. (Verdffentlichungen des Instituts
fiir Europidische Geschichte Mainz 54 Abt. Abendlindische Religionsgeschichte). Post, Modern
devotion.

2 GruBE, Karl: Gerhard Groot und seine Stiftungen. Kéln 1883. Zii, Theodore P. van:
Gerard Groote, ascetic and reformer (1340—1384). Washinton D.C. 1963.
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Klerikern und Laien, die nach dem Tode Geert Grotes im Haus des Florens Rade-
wijns fortgefiihrt wurde.?

Die Briider fiihrten in Deventer ein gemeinsames Leben in Armut und Be-
scheidenheit und erwirtschafteten ihren Lebensunterhalt durch eigene Arbeit, ins-
besondere mit dem Abschreiben von Biichern. Bei ihrem Eintritt legten sie kein
Geliibde ab, sondern es geniigten der Vorsatz und das Versprechen, keusch, ein-
miitig und in Gemeinschaft zu leben. Der Tageslauf war geprigt durch Gebete,
erbauliche Ubungen und die gemeinsame Arbeit. Ein wichtiges Merkmal waren
auch die collationes, die in Form einer biblischen Lesung und einem anschlieBen-
den Gesprich sowohl fiir Hausmitglieder als auch fiir Auswirtige abgehalten wur-
den. Die Brider selbst sahen in diesem status medius, den sie zwischen den saeculares
saeculariter viventes und dem status religiosorum einordneten, keine Neuerung, son-
dern die Nachahmung der Gemeinschaft Christi und seiner Apostel (ecclesia primi-
tiva).* Den Unterschied zum Klosterleben hat Kaspar Elm auf die treffende For-
mel gebracht: Hier die Unterordnung, dort die Gleichheit, hier die potestas, dort die caritas,
hier die oboedientia, dort die libertas.> Die Briider selbst verstanden den Begriff Devotio
moderna, als eine subjektive, verinnerlichte Frommigkeit, die auf die Urkirche
(devotio antiqua) als Bezugspunkt ausgerichtet ist. Das Adjektiv moderna wurde dabei
nicht antithetisch aufgefait, sondern im Sinne einer Erneuerung und Restauration.®

Wie attraktiv diese via media flir die Zeitgenossen war, wird durch die schnelle
Ausbreitung der Bewegung augenfillig.” Ausgehend von Deventer folgten in den
Niederlanden Bruderhiuser in Zwolle (1394), Amersfoort (1395), Kampen und
Horn. Zu Beginn des 15. Jahrhunderts entstanden in rascher Folge Fraterhiuser
in Utrecht, Nimwegen, Delft, Groningen, Hulsbergen, Doesberg und Gouda, aber
auch im Siiden, in Gent, Briissel, Antwerpen und Mecheln. Nach 1409 kam es zu
einem lockeren ZusammenschluB} der niederlindischen Hiuser im sogenannten
Colloquium Zwollense, zu dem sich die Rektoren einmal jahrlich in Zwolle trafen.
Dabei wurden gemeinsame Probleme erortert, Beschliisse gefal3t und die Visita-
toren fiir die einzelnen Hiuser bestimmt.®

3 Zu Geert Grote und seinem Anliegen von der Verwirklichung des Ideals der christlichen
Vollkommenheit vgl. STauBacH, Christianam sectam arripe, vor allem S. 118-125.

4 HymMma, Albert (Hg.): Het traktaat ,,Super modo vivendi devotorum hominum simul com-
morantium®, door Gerard Zerbolt van Zutphen. In: Archief voor de Geschiedenis van het
Aartsbisdom Utrecht 52, 1926, S. 1-100, hier S. 7. Vgl. ELm, Bruderschaft, S. 476.

5 ErM, Bruderschaft, S. 484.

® DiTscHE, Magnus: Zur Herkunft und Bedeutung des Begriffs Devotio Moderna. In: Histo-
risches Jahrbuch 79, 1960, S. 124-145, bes. S. 130f. DrtscHE, Magnus: Die Ecclesia primitiva im
Kirchenbild des hohen und spiten Mittelalters. [Diss.] Bonn 1958. KLINKENBERG, Hans-Martin:
Die Devotio moderna unter dem Thema ,antiqui-moderni® betrachtet. In: ZIMMERMANN,
Albert (Hg.): Antiqui und Moderni. TraditionsbewufBtsein und FortschrittsbewuBtsein im spa-
ten Mittelalter. Berlin 1974. (Miscellanea Mediaevalia 9), S. 394-419.

7 Zur Ausbreitung und Filiation der Fraterhiuser vgl. NOTTARP, Briider. Vgl. bes. die Filia-
tionsiibersicht auf S. 395.

8 Vgl. ScHOENGEN, Michael (Hg.): Jacobus Traiecti alias de Voecht: Narratio de inchoatione
domus clericorum in Zwollis. Met akten en bescheiden betreffende dit fraterhuis uitgegeven
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Auf Geert Grote gehen jedoch neben den Briidern vom Gemeinsamen Leben
zwei andere Zweige der Devotio moderna zuriick. Zum einen entstand als weib-
liches Pendant die Gemeinschaft der Schwestern vom Gemeinsamen Leben, deren
Anfinge in der Gemeinschaft von frommen Frauen liegen, die seit 1374 in Grotes
Haus ihren Lebensunterhalt durch Handarbeit oder Krankenpflege erwirtschafte-
ten.” Die Schwestern grenzten sich von Anfang an sowohl von der Beginen-
bewegung als auch vom Klosterwesen ab, indem sie — wie die Brider — eine via
media beschritten und gleichzeitig betonten, dal3 sie damit keinen neuen Orden
begriindet hitten.!® An der Wende zum 15. Jahrhundert nahm diese Bewegung
einen beeindruckenden Aufschwung, so dal3 zunichst im niederlindischen Raum
in rascher Folge, dann auch in Norddeutschland, mit einem besonderen Schwer-
punkt am Nieder- und Mittelrhein um die Mitte des 15. Jahrhunderts schon tiber
achtzig Schwesternhiuser gegriindet waren. Als Initiatoren traten hierbei Kleriker,
Adlige, aber auch Biirger auf, die den Schwestern meist ein Haus zur Verfiigung
stellten.'!

Zum anderen bildete sich mit der Griindung des Augustinerchorherrenstifts
Windesheim ein weiterer Zweig der Devotio moderna aus, in dem die Ziele und
die Frommigkeit der Briider vom Gemeinsamen Leben mit der monastisch regu-
lierten Lebensform verbunden wurden.'? Geert Grote war sich sehr wohl bewuft,
daB die Briider vom Gemeinsamen Leben auch kiinftig Gefahren, wie etwa dem
Vorwurf der Hiresie, ausgesetzt sein wiirden, und riet deshalb zur Griindung eines
Klosters, damit die Briider in Zeiten der Not eine Zufluchtstitte hatten. Drei
Jahre nach Grotes Tod griindeten einige Brider 1387 in Windesheim bei Zwolle
ein Kloster nach der sogenannten Augustinerregel, das aufgrund seiner spezifischen
Lebensform einen enormen Zulauf von Briidern hatte, die sich dem Ordensleben
verpflichtet fiihlten.!? Bereits 1395 bildeten Windesheim, Marienborn und Nieuw-
licht die Windesheimer Kongregation, der sich bis zum Ende des 15. Jahrhunderts
87 Kligster angeschlossen hatten. Thre enorme Ausstrahlung ist nicht zuletzt auf
die groBangelegte Ordensreform in den Bistiimern Hildesheim, Halberstadt und

door M. Schoengen. Amsterdam 1908. (Historisch Genootschap [Utrecht], Werken 3,13), hier
S. CXCVIfL.

9 Vgl. PosT, Modern devotion, S. 259-269. REHM, Gerhard: Die Schwestern vom gemein-
samen Leben im nordwestlichen Deutschland. Untersuchungen zur Geschichte der Devotio
moderna und des weiblichen Religiosentums. Berlin 1985. (Berliner Historische Studien 11)
(Ordensstudien 5), S. 59-61.

10 posr, Regner Richard: De statuten van het Mr. Geertshuis te Deventer. In: Archief voor
de Geschiedenis van het Aartsbisdom Utrecht 71, 1952, S. 1-46.

1 REnM, Schwestern, S. 61-97. (Verbreitungskarte nach S. 98).

12 Zu den Windesheimern immer noch grundlegend: Acquoy, Johannes Gerardus Rijk: Het
klooster te Windesheim en zijn invloed. 3 Binde. Utrecht 1875-80. Konr, Wilhelm: Die Win-
desheimer Kongregation. In: ELm, Kaspar (Hg.): Reformbemiihungen und Observanzbestre-
bungen im spitmittelalterlichen Ordenswesen. Berlin 1989. (Berliner Historische Studien 14,
Ordensstudien 6), S. 83—108. HormEISTER, Philipp: Die Verfassung der Windesheimer Augusti-
nerchorherrenkongregation. In: Zeitschrift der Savigny-Stiftung fiir Rechtsgeschichte KA 30,
1941, S. 164-270.

'3 KoHr, Windesheimer Kongregation, S. 87-89.
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Verden zurlickzuftihren, mit deren Durchfiihrung die Windesheimer auf dem
Konzil von Basel beauftragt wurden.!* Der grundlegende Unterschied zu den
anderen monastischen Reformbewegungen im Spitmittelalter bestand darin, daf3
die Windesheimer Kongregation nicht aus einer ordensinternen Reform entstan-
den ist. Vielmehr benutzte eine aus der Laienwelt kommende geistliche Erneuerungsbewe-
gung die Augustinerchorherrenstifte als Vehikel, weil deren Ordnung den Leitlinien der
Bewegung am nichsten kam.' Die engen Verbindungen dieser aus der gemeinsamen
Waurzel entstandenen Gemeinschaften blieben auch spiter bestehen und kamen
u.a. dadurch zum Ausdruck, dal am Miinsterschen Kolloquium jeweils zwei Win-
desheimer Prioren teilnahmen. Oft ibernahmen auch die Windesheimer die Vi-
sitation von Hiusern der Schwestern oder Briider vom Gemeinsamen Leben.

2 Heinrich von Ahaus und die Ausbreitung der Briider in Norddeutschland
2.1 Anfinge und rechtliche Sicherung

Noch bevor die meisten Hiuser in den Niederlanden gegriindet waren, begannen
sich die Briider vom Gemeinsamen Leben auch in Norddeutschland, und hier
zunichst in Westfalen auszubreiten.!® Gingen die Anfinge in Deventer und Zwolle
auf Geert Grote und Florens Radewijns zurlick, spielte Heinrich von Ahaus (1369/
71-1439) bei der Einflilhrung, der rechtlichen Sicherung und der weiteren Griin-
dung von Briiderhiusern in Westfalen, am Niederrhein und sogar in Niedersach-
sen eine dhnlich entscheidende Rolle, so daf3 er schon von Zeitgenossen als magnus
reformator et illustrator Westfaliae bezeichnet wurde.!” Heinrich, zwischen 1369 und
1371 als unehelicher Sohn Ludolfs von Ahaus geboren, wurde mit 25 Jahren wohl
in Miinster zum Priester geweiht und mit einem Vikariat am Dom betraut, bevor
er auf Veranlassung seiner Tante Jutta, die enge Kontakte zum Schwesternhaus in
Deventer pflegte, im Mai 1400 das dortige Briiderhaus besuchte. Die Lebensweise

4 Vgl. Grusg, Karl: Johannes Busch, Augustinerpropst zu Hildesheim. Ein katholischer
Reformator des 15. Jahrhunderts. Zugleich ein Beitrag zur Geschichte der Windesheimer und
Bursfelder Congregationen. Freiburg im Breisgau 1881. (Sammlung historischer Bildnisse).
GRruBE, Karl (Hg.): Des Augustinerpropstes Johannes Busch Chronicon Windeshemense und
Liber de reformatione monasteriorum. Halle 1886. (Geschichtsquellen der Provinz Sachsen und
angrenzender Gebiete 19).

15 Konr, Windesheimer Kongregation, S. 89, 96.

¢ Grundlegende Darstellungen zur Geschichte der Briider vom gemeinsamen Leben in
Deutschland: BARNIKOL, Studien. LANDEEN, Beginnings. Crusius, Briider. WiNDECK, Anfinge.

17 Vgl. Barnikor, Studien, S. 73.— Zu Heinrich von Ahaus vgl. ScHuLzg, Ludwig Theodor:
Heinrich von Ahaus, der Stifter der Briidder vom gemeinsamen Leben in Deutschland. In: Zeit-
schrift flir kirchliche Wissenschaft und kirchliches Leben 3, 1882, S. 38—48, 93—104. LOFFLER,
Klemens: Heinrich von Ahaus und die Briider vom gemeinsamen Leben. In: Historisches Jahr-
buch der Gorresgesellschaft 30, 1909, S. 762-798. LOrrFLER, Klemens: Neues iiber Heinrich von
Ahaus. In: Westfilische Zeitschrift 74, 1916, S. 229-240. ELM, Kaspar: Heinrich von Ahaus. In:
Westfilische Lebensbilder 15, 1990, S. 1-29.
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— Wendelin Steinbach 47f., 51, 90, 199
— Wentzel Melweil} 46
— Wernherus Calceatoris de Kirchberg 48
— Wilhelmus de Tulpeto 48
Urban I, Papst 78, 82
Utenheim, Christoph v. 51
Utrecht 7
— Bm. 359f.
— Friedrich v. Blankenheim, Bf. 14
— BvGL 8

Valerius Maximus 74

Verden

- Bm. 9

Vergenhans, Johannes, gen. Nauclerus 55,346
Vergil

~ Eclogae 352

Verona

— Bm. 352

Vos, Johannes 15

Whael, Johannes 15
Weil im Schonbuch 123, 304, 313
‘Weiler, Anton G. 3
Wernau, Adl.
— Wilhelm v. 346
Wesel
— BvGL 15ff, 19, 25, 28ff., 32, 40, 83f,,
95f., 123, 147, 206, 357
— Schwesternhaus 19
Wesel, Johann 51
Westerwolt, Konrad 13, 95
Widmann, Ambrosius 58
Wiesbaden 173
- BvGL 39
Wildbad 188, 339
Wilhelm von Ockham 72, 174
Wilhelm von Saint-Thierry
— Epistola ad fratres de Monte Dei 167,
237, 362f.
Wilhelmus de Tulpeto 48
‘Wimpfeling, Jakob 50f.
‘Windeck, Bernhard 3, 18
‘Windesheim
— Augustinerchorherrenstift 9f., 13, 64,
122, 360
— Vos, Johannes, Prior 15
— Windesheimer Kongregation 9f., 24, 61,
64, 122f., 157f., 163, 176, 193, 201, 360
- s.a. 3: Statuten
Wirtemberger, Ludwig s. Greiffenstein
‘Wismar 14
Wolf
— Johann Christian 91
— Johann Christoph 91
Wolf (an der Mosel)
— BvGL 16f., 68f., 88ff., 165, 172
— Engelbert Fulstal 90
- Wolfer Annalen 39, 88
‘Worms
~ Bm. 38
Wiirttemberg
— AdL
— Barbara, Gf.in/Hg.in (geb. Gonzaga v.
Mantua) 137f,, 153, 303f,, 311, 345
— Christoph, Hg. v. 173
— Eberhard V./I. (im Bart), Gf./Hg. v. 6,
43-55, 58f., 69, 87, 92, 12441, 131,
135-138, 141f., 148, 151, 157, 184,
199, 200f., 209, 303, 3091t.
— Eberhard VL./II. (d. J.), Gf./Hg.
v. 52fF., 124f., 173
— Margarete, Gf.in v. 42f.
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— Mechthild, Gfiinv. 43

Ulrich V. (der Vielgeliebte), Gf.

v. 42,49
— Ulrich, Hg. v. 48, 53, 56ft., 201

— Herrschaft 42f., 49-52, 544t., 58f., 61, 90,
92,99, 102, 126, 135f,, 172, 311, 3194f,,
344

Zerbolt von Zutphen, Gerhard 14, 63,70, 80

— De reformatione interiori seu virium
animae 163, 237

— De spiritualibus ascensionibus 163, 237

Super modo vivendi devotorum
hominum simul commorantium 14, 63,
200, 347, 350ft., 355, 367, 371

Zwiefalten 55

Kl. Benedikt.
— Georg Fischer aus Baach, Abt 345

Zwolle

BvGL 7f., 10, 16f., 51, 94f., 150, 156,
163

— Wael, Johannes, Prior 15

— s.a. 3: Statuten

Colloquium Zwollense 8, 18, 24
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abdicatio proprietatis s. Besitz

Ablal} (indulgentia) 38, 209

Absolution (absolutio; absolvere) 238, 276,
288

abstinentia s. Enthaltsamkeit

Abwesenheit s. Reisen

accusatio s. Anklage

AderlaB (minutio; minuere) 186ff, 189, 255,

256f.,294, 339

admonitio s. Zurechtweisung

aegri s. Kranke

aegritudo s. Krankheit

Amter (Amtstriager) (officia; officiales
fratres) 12

- MK 22,120, 121

- OG 93,99, 101t,, 107, 109¢., 111f,

120f., 168f., 176, 188, 208, 238, 243, 247,

258, 264, 266fT., 278, 283f., 299, 365
— Besetzung 106, 131, 276
— Einsiedel 127f., 131-134, 338, 341

— s.a. AlmuBner; Bicker; Barbier; Biblio-
thekar; Buchbinder; Gartner; Gast-
meister; Hebdomadar; Kantor; Keller;
Kellermeister; Kleidermeister; Koch;
Kompromissar; Krankenwirter; Kustos;
Meister; Novizenmeister; Obstmeister;
Pfortner; Prokurator; Propst; Rat; Rek-
tor; rubricator; Sakristan; Schaffner;
Schneider; scriptuarius; Seelsorger;
Speichermeister; Statthalter; Tischleser;
Visitator; Zuchtmeister

Almosen (eleemosyna) 134, 150, 167, 183,
184,277, 329, 336, 361

AlmuBner (Einsiedel) 132, 184, 336

Andacht 164

— s.a. Betrachtung(en)

Anfeindung (BvGL) s. Angriffe

Angriffe (Anfeindung; Kritik) gegen
BvGL 13ff,, 19, 27

Anklage (Anschuldigung) (accusatio) 154f.,
157

anniversarium s. Jahresgedichtnis

Anschuldigung s. Anklage

Apostelgeschichte 77

Arbeit (labor manuum; laborare; manibus
operari) 8f., 17,39, 61, 64, 158f.,
166-171,175, 179, 182, 187, 207,

230, 235f., 242, 244, 252, 258, 259f,
275,299, 319, 329, 337, 343, 361f., 364f.,
372

— Schreiben (Abschreiben) (labor scribendi;
scribere) 8, 39, 64f., 167-170, 172, 260,
337, 363f.

— pro pretio 170
— pro domo 170

armarium s. Bibliothek

Armenflirsorge (cura pauperum) 132, 134,
184, 276, 296, 329, 336

Armut (paupertas; pauper)

— (evangelica) 358

— (ex necessitate) 75

— freiwillige (voluntaria; ex voluntate) 13,
64, 74f., 146, 244, 373

— s.a. Besitz
s.a. Glitergemeinschaft

Arzt (medicus) 188, 257,287, 339

assistentia s. Beistand

Aufnahme von Briidern (receptio fratrum)

— 5. Kanoniker

— s. Lalenbruder

Aufnahmehindernis (Weihehindernis)
(irregularitas) 114, 116, 117, 120, 123,
155, 157, 220

Ausgaben s. Finanzverwaltung

Ausschlufl (aus der Gemeinschaft) (expulsio;
expellere) 157, 191, 220, 269

Ausschweifung (luxuria) 251

Auswirtige (Personen; Fremde) (extranei)
148, 175£., 241, 248, 258f., 266, 288, 299

~ s.a. Giste

avaritia s. Habsucht

Baden (Waschen) (balneare; lotura; lotio;
lavare) 186ff, 256f., 286, 339, 340
Badstube (stubae balneares; balneae) 134,

186, 257, 340
Bicker (pistor) 112, 295, 29¢6f.
— Einsiedel 134, 178, 334, 342
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balneae s. Badstube
balneare s. Baden

Barbier (Scherer) (tonsor; rasor) 187ff,, 192,

257
— Einsiedel 134, 339f., 342
Beerdigung s. Leichenbegingnis
Begierde (concupiscentia) 70, 374

Beichte (Beichten) (confessio; confiteri) 38,

159, 166, 208, 230, 235--238, 240f., 265,
276, 287, 292, 317, 322, 330

Beichtvater (confessor) 209, 238, 241, 297,
330, 333

Beistand (gegenseitige Unterstiitzung) (assi-
stentia; subventio; subvenire) 18, 24, 30,

- Norddeutschland 4, 10-17, 42, 50,
190, 198
— s.a. MK
— Oberdeutschland 5, 39, 198f.
— mittelrheinischen Hauser 36—42,199
— Waiirttemberg 4, 5, 42-59, 170, 199
- 5.a.0G
Niederlande 2f., 7-10, 13, 22, 27,57, 181
s.a. Kanoniker; Laienbruder
s.a. 2: Amersfoort; Antwerpen; Berlikum,;
Briissel; Butzbach; Delft; Dettingen (an
der Erms); Deventer; Doesberg; Einsiedel;
Emmerich; Gent; Gouda; Groningen;
Herford; Herrenberg; Hildesheim; Horn;

90, 101, 151, 248f.

benefactor s. Wohltiter

Besitz (Eigentum; Individualbesitz; Privat-
besitz) (possessio; proprietas; proprium)
69f., 74—77, 104, 106, 137, 141, 146, 149,
157, 219, 242, 244, 299, 319, 328, 355,
357,370, 372ff.

— Verzicht auf (abdicatio proprietatis, posses-
stonis; resignatio) 7, 13, 15, 59, 63, 1151,
118,137,141,146-150, 155, 191,207,219,
221, 242-245, 300, 316, 352, 354f., 358

Hulsbergen; Kampen; Kassel; Koln;
K&nigstein; Kulm; Magdeburg; Marburg;
Marienthal; Mecheln; Merseburg; Miin-
ster; Nimwegen; Osnabriick; Osterberg;
Rostock; Tachenhausen; Trier; Tiibingen;
Urach; Utrecht; Wesel; Wiesbaden; Wolf.
(an der Mosel); Zwolle

Buchbinder (ligator)

— MK 120,192

Buchdruck s. Druckerei

BubBe s. Strafe

— s.a. Armut
— s.a. cedula resignationis causa s. Streit(en)
- s.a. Glitergemeinschaft camera

— vitium proprietatis 148, 179, 243, 265,
276, 300, 352, 353

Beten (Gebet) (oratio; orare) 7f., 65, 159,
161f., 167, 169, 175, 186, 189, 239, 257,
277,284, 287f., 290-293, 295, 299, 310,
324, 330, 337, 356, 364

Betrachtung(en) (contemplatio; meditatio)
158, 163f., 168, 179, 230, 235f., 242, 258,

— 5. Zelle

— hospitum s. Gastehaus
canonicus s. Kanoniker
cantor s. Kantor

cantus s. Gesang

capitulum

— culparum s. Schuldkapitel
— domesticum s. Haus

264, 284, 365 — ecclesiae s. Haus
Bett (lectus) 257 — particulare s. Haus
— s.a. Schlaf. caritas s. Liebe
Bettel(-armut) (mendicitas) 64, 167, 207, castimonia s. Enthaltsamkeit
361 castitas s. Keuschheit

Bibliothek (bibliotheca; armarium) 171 causae maiores 113, 120, 130, 276, 277, 326

175, 183, 284{. — s.a. Haus
— s.a. Bibliothekar cedula resignationis 115, 116, 221, 225, 227
Bibliothekar (librarius) 171, 178, 255, 284f., — s.a. Besitz

297 cellas. Zelle
— Einsiedel 132, 169 cellarium s. Keller
Bildungspolitik, landesherrliche 51, 59, 199 cell(er)arius s. Kellermeister
blasphemare s. Schmihen cenas. Essen
Brandstiftung (incendere) 155, 158, 300 chorus s. Kirche
Bruderhaus s. Haus cibus s. Essen
Briider vom gemeinsamen Leben (BvGL) cimiterium s. Friedhof
— Deutschland 2f, 12f, 16, 27f., 198 cista communis s. Kasten
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clausura s. Klausur

cocus s. Koch

collatio 8, 164, 235, 239, 276, 285
communio s. Kommunion
completorium s. Horen
compromissarius s. Kompromissar
concordia s. Eintracht
concupiscentia s. Begierde
confessio s. Beichte

confessor s. Beichtvater
confiteri s. Beichte
confoederatio s. Verbriiderung 18f.
coniuratio s. Verschworung
consilium s. Rat

conspiratio s. Verschwérung
consuetudines monasticae 142
contemplatio s. Betrachtung(en)
contentio s. Streit(en)
continentia s. Enthaltsamkeit
conversi s. Konversen

coquina s. Kiiche

Corpus luris Canonici

- D.8,c. 1 69,75, 146f., 370
— D.32,¢.17 152,366

- D.41,¢.5 366

- D.93,c.23 361

12,q.1,¢. 1-28 355
12,q.1,¢.2 63,69, 751, 146, 353ft.,
8, 370, 371

,c. 776

8 357

.9 76, 354f.
10 76, 356
11 76, 358
15 76

16 76

18 76, 356
21 76

27 76

23 76

26 76

30 76
.17,9.1,¢.3 353

— De cons., D. 5, c. 24 361

— Decons.,D. 5, ¢ 33 362

— De cons., D. 5, c. 34 360

- X1.6.30 108

- X1.6.42 108

- X 3.1.9 64,357, 361

- X3.1.13 65,152, 366

- X 3.1.15 152, 366

- X3.25.1-5 76

- X 3.36.9 367

1
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correptio s. Zurechtweisung
culpa s. Vergehen

cura

— animarum s. Seelsorge

— pauperum s. Armenflirsorge
custos

— granarii s. Speichermeister
— s. Kustos

debitum s. Schulden
delictum s. Vergehen

415

Demut (humilitas) 11, 65, 151, 181, 186,

247,263, 275, 278, 285f., 325, 366fT.

Devotio Moderna 7

— Forschungsgeschichte 1-6

— Verhiltnis zur Reformation (in der
Historiographie) 1f., 4

— Verhiltnis zum Humanismus (in der
Historiographie) 2
— Selbstverstandnis 5, 6

Dlebstahl (furtum) 155, 300

Diener s. Knechte

differentia s. Streit(en)

Diffinitor 122f.

disceptatio s. Streit(en)

discordia s. Zwietracht

domus s. Haus

donatio inter vivos 11, 17, 198, 221

Dormitorium (Schlafsaal) 59, 149, 158f.,

179, 180, 258, 336
Druckerei
— Marienthal 38f.
— Urach 44f.

ecclesia

— collegiata s. Stiftskirche

— primitiva s. Urkirche

— s. Kirche

ebdomadarius s. Hebdomadar
Ehrbarkeit 136

Eigentum s. Besitz

Einfalt (Einfachheit) (simplicitas) 376

Einheit der Hiuser (unio domorum) 248ff

Einkiinfte s. Finanzverwaltung

Eintracht (concordia) 18, 22, 150, 192,

219, 24¢6ff., 331

eleemosyna s. Almosen

Enthaltsamkeit (abstinentia; castimonia;
continentia) 209, 250-254, 259

— s.a. Fasten

— s.a. Geliibde

Ermahnung s. Zurechtweisung
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eruditio s. Unterweisung

Essen (Mabhlzeiten) (refectio; cibus) 372
- MK 22

- OG 154,159,163, 175, 176-179, 187,

189, 251-254, 256f., 259, 294f., 299, 316,

319, 325, 329, 332-335
— prandium 158f., 176, 179, 235, 253,
256ft., 273, 293, 295
- cena 159,176,179, 236, 253, 258,
296
excessus s. Vergehen
excitator 158, 258
exercitia s. Ubungen
expulsio s. AusschluBl
exsequiae s. Leichenbegingnis
extranei s. Auswirtige
— s.a. Priester

familiares s. Knechte

famuli s. Knechte

Fasten (ieiunium) 105, 107, 155f., 159,
176-179, 189, 209, 230, 252ff., 256, 272,
299, 316ft., 332-335, 340

- s.a. Enthaltsamkeit

Fehler (Mangel) (vitium) 252, 366

— s.a. Besitz

femina s. Frauen

Finanzverwaltung (Einkiinfte; Ausgaben)
(temporalia) 103, 110, 113, 128, 129f.,
134, 266, 283, 306, 324, 342

— s.a. Kasten

fragilitas s. Schwiche

frater simplex s. Laienbruder

Fraterhaus s. Haus

Fraterherren s. Kanoniker

Frauen, Umgang mit (femina; mulier) 152f.,
155, 2501, 261, 266, 299, 328, 366

Freiheit (libertas) 350f.

~ legis christianae 63, 350

— voluntatis 350

Frieden (pax) 331

Friedhof (cimiterium) 279

furtum s. Diebstahl

FuBwaschung (lotio pedum) 186, 279, 301

Girtner (hortulanus) 112, 296

~ Einsiedel 338

Giste (hospites) 148, 171, 175f., 178, 183f,
255, 258, 259, 265, 275, 294, 296, 335f.

Gistehaus (Gistequartier) (hospitium) 138,
171, 183, 295, 335

— camera hospitum 294f.

Garten (hortus) 296, 337

Gastmeister (hospitarius)

- MK 22

- OG 112,176, 183, 258, 294f,, 296
— Einsiedel 132, 335, 338

Gastung s. Giste

Gebet s. Beten

Gedichtnis (memoria) 18,21

— s.a. Stiftermemoria

- s.a. Totengedichtnis

Gehorsam (oboedientia) 12f., 23, 109, 118,
153-158,192, 245f, 261, 2634t., 278, 292,
300f., 306, 316, 321f., 325f., 3271, 369

— gegeniiber dem Generalkapitel 83, 85f,,
89, 101, 115£, 119f,, 122,137, 200, 210,
2211, 2241t 2491, 264

— gegeniiber dem Propst 105, 128, 277,
319, 365

— s.a. Geliibde

Geiz s. Habsucht

Geliibde (votum) 62f., 117f., 136f., 348f,
350, 355

— abstinentiae 209

— castitatis 320

— oboedientiae 23, 130

— peregrinationis 209

— stabilitatis 115, 117f., 120, 137, 141, 191,
193, 211, 306

Gemeinbesitz s. Glitergemeinschaft

Gemeinsames Leben (vita communis; insti-
tutio communis vitae) 6, 8, 11{f,, 15,21,
27,61-64, 691, 72, 741f., 143, 144ff, 149,
151, 165, 167, 170, 184, 200f., 207, 219,
225,242,303, 312, 347f., 352ft., 356—
360, 369-373

— commendatio communis vitae 62f., 69,
72,74, 80, 369

— defensio communis vitae 62, 80

— observantia communis vitae 63, 351, 355

— progressus communis vitae 62, 80

Generalkapitel s. Oberdeutsches Generalka-
pitel

Gesang (cantus; cantanda) 233, 279f., 365

Gesinde s. Knechte

Gespriche s. Sprechen

Gnade (Gunst) (gratia) 351, 374

Gottesdienst s. opus Dei

granaria s. Kornspeicher

gratia s. Gunst

Giitergemeinschaft (Gemeinbesitz) (possessio
communis) 11f, 22,59, 63f., 69f., 72,
74-77, 80, 106, 110, 115, 137, 141f.,
144f., 146-150, 167, 200, 328f, 347,
352-355, 361, 370-373
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— an der Stiftskirche (mensa communis; mensa
capitularis) 38, 40, 43, 46, 59, 88, 110, 118,
1471ff., 221, 242ft., 328f., 357, 372

Gunst s. Gnade

habitus

— 5. Orden

— s.a. Kleidung

Habsucht (Geiz) (avaritia) 371, 373

Hairesie (haeresis) 9, 13f., 155, 157, 300

Haus (Bruderhaus, Fraterhaus, Stift) (domus)
65, 248ff., 261, 263, 265-268

— Hauskapitel (capitulum particulare,
domesticum, ecclesiae)

— OG 93, 991f., 104110, 112ff, 116f,,
120, 130, 155, 166, 185, 210, 215, 220,
223f.,226, 23911., 244, 2501F., 271,273~
276, 278, 280, 283f., 286f., 299, 301f
— Zustimmung bei causae

maiores 276f.
— Einsiedel 126-129, 130f, 135f.,
141, 185, 305, 312, 320, 321f., 324,
3251, 335, 339, 341, 344, 345
Hebdomadar (Wochner)
(hebdomadarius) 112, 120, 132, 228, 230,
232, 278f, 297
Holznutzung 141, 313
Horen (horae canonicae) 154, 162f,, 227—
230, 234f., 239, 287, 297, 299, 317
— Komplet (completorium) 159, 162f.,

175, 228, 230, 232, 236, 255, 258, 287,

296, 317, 330, 332f.

— Laudes (laudes) 158, 163, 229f., 257, 330

— Matutin (matutinum) 158, 161ff., 179,
228ff., 235, 279, 330, 336

— Non (nona) 159, 162f., 187,228, 230,
235, 25541, 317, 330

— Prim (prima) 154, 158, 162,228, 230, 330

— Sext (sexta) 158, 162, 228, 230, 330

— Terz (tertia) 158, 162, 228, 230, 330

— Vesper (vespera) 159, 162, 168, 187, 227—
230, 232, 236, 256, 330, 333

hortulanus s. Girtner

hortus s. Garten

hospitarius s. Gastmeister

hospites s. Giste

hospitium s. Gastehaus

Humanismus 2

— s.a. Devotio Moderna

humilitas s. Demut

ieiunium s. Fasten
incarceratio s. Kerkerhaft

417

incendere s. Brandstiftung

Individualbesitz s. Besitz

indulgentia s. Abla3

infirmarium s. Siechenhaus

infirmarius s. Krankenwirter

infirmi s. Kranke

infirmitas s. Krankheit

Inkorporation (incorporatio) 41, 43, 50, 86,
88ff., 101, 112, 119, 124, 130, 190, 200,
206, 249

irregularitas s. Aufnahmehindernis

iuramentum capitulare s. Kapitulareneid

ius s. Recht

Jagd 141,169,171, 314
Jahresgedichtnis (anniversarium) 265

Kanoniker (BvGL; Fraterherren; Kappen-
herren) (frater perpetuus; fratres
capitulares)
- OG 101,103,109, 114-118, 152, 154,
158, 168, 181, 226ff., 2371., 242247,
265, 271f., 285ft., 292ft., 297f., 300, 302
— Aufnahme (receptio fratris) 104, 106,
109, 113-117, 120, 208, 219-227,
264, 269, 276

— Einsiedel 52, 130f., 135ff, 141, 149,
178, 182, 186, 304-308, 311, 314,
316ff, 319f., 322-326, 328-334, 336,
338, 340f.
— Aufnahme 135

— Studierende (studentes) 104, 161, 237,
238

— Verlassen des OG 104, 113, 118, 276

— Versetzung (translatio personarum) 59,
101, 113, 135, 152, 190, 249, 250, 267,
276

Kantor (cantor) 111, 120, 279

— Einsiedel 132, 169

Kapitelsaal (locus capitularis) 103, 107, 189,
263f., 272,292, 323

Kapitulareneid (juramentum capitulare) 118

Kappenherren s. Kanoniker

Kasten, gemeiner (cista communis)

- MK 22

— OG 106,110, 144,276,278, 283, 325, 329

Keller

— (Knecht auf dem Einsiedel) 134, 178,
334, 336, 342

— (Vorratskammer) (cellarium) 177,295, 342

Kellermeister (Oberkeller)

(cell(er)arius) 109, 177, 188, 255, 295,
297
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— Einsiedel 132, 134, 338

Kerkerhaft (Einkerkerung)
(incarceratio) 104f., 113, 155ff., 191, 269,
271, 300, 340

Keuschheit (castitas) 11,22, 65, 118, 152f,
176, 179, 192, 250f., 306, 316, 321f., 328,
365f., 372

— s.a. Geliibde

Kirche (ecclesia)

— (Gemeinschaft) 350f., 363
— s.a. Urkirche

— (Gebiude) 146, 175, 182, 220, 258, 279,
282, 319, 323-326, 330, 332, 337
— Chor (chorus) 158f., 190, 222, 227,

2291f., 234f., 242, 252, 2571, 265,
278-282, 287, 292f., 297, 322f.

Kirchenpolitik, landesherrliche 49ft., 59,
199

— s.a. Reform

Klausur (clausura) 145, 152, 183, 185, 319,
328, 335, 338f., 342

Kleiderkammer (vestiarium) 266

Kleidermeister (vestiarius)

- MK

- OG 112,182, 285f
— Einsiedel 132, 338

Kleidung (habitus; vestes; vestitus;
vestimenturn) 65, 137, 141, 150, 180—-
183, 186, 189, 266, 285f., 306, 319, 322,
325, 328f., 336f, 342f., 366ff., 372

Kloster 77,142, 186f.

Klugheit (prudentia) 376

Knechte (Diener, Gesinde) (familiares;
ministri; famuli) 103, 127, 132, 134, 141,
150, 155, 162, 171, 178, 188f., 266, 297,
306, 316f., 320, 324f., 327f., 334, 340,
342f

Koch (Kiichenmeister) (cocus)

- MK 22

- OG 112,132,177, 184, 188, 259, 283,
287, 296
— Einsiedel 132, 134, 333, 336, 338, 342

Kommunion (communio;
communicare) 235, 238, 2814,

Komplet s. Horen

Kompromissar (compromissarius) 108,
272ft.

Konversen (conversi) 135f., 304

Kornspeicher (granaria) 296f.

— s.a. Speichermeister

Kranke (Briider) (infirmi; aegri) 177, 188f.,
253, 265, 287f., 291, 295f., 330, 333f.,
339f, 342

Krankenwirter (Siechenmeister)
(infirmarius)

- MK 22

- OG 112, 188f., 256, 287-294, 295f.
—~ Einsiedel 132, 338f.

Krankheit (aegritudo; infirmitas; morbus)
188ff, 287-294, 319, 329, 339f, 343

Kritik (an den BvGL) s. Angriffe

Kiiche (coquina) 284, 296, 338

Kichenmeister s. Koch

Kiichenknechte 132, 134, 342

Kdster s. Sakristan

Kustos (custos) 112, 2811f.

— s.a. sacrista

labor s. Arbeit
laicus s. Laienbruder
Laienbruder (frater simplex; laicus) 26
- OG 101,114, 116f., 158, 168f., 181, 200,
219, 224ft., 228, 237ff., 269, 286, 292f.,
297, 302
— Aufnahme 116f, 137, 224-227, 269
— Einsiedel 52,55, 125, 127-132, 134ft.,
141, 146, 1491, 155, 161f,, 169, 171,
178, 180, 182, 186, 189, 304-307, 310,
314, 316, 318, 319, 322-334, 336~
341, 343
— Adlige 304f., 311f,, 320f., 323, 325,
327,332,343
— Birgerliche 304f., 312, 320, 325
— Aufnahme 135f, 137, 321f.
— Verlassen des OG 117
Landstinde 53f.
Laudes s. Horen
lavare s. Baden
lectio
- s. Lesen
— mensae s. Lesung
lector s. Tischleser
lectus s. Bett
Leichenbegingnis (exsequiae) 293f., 339
Lesen (Lektiire) (lectio; legere) 163f., 167,
169, 236, 258, 284, 337, 356, 363ft.
Lesung (bei Tisch) (lectio mensae) 177f.,
183, 254, 256, 265, 278, 332, 334
libertas s. Freiheit
librarius s. Bibliothekar
Liebe (caritas) 65, 151, 186, 219, 247-250,
260, 262, 264, 267, 275, 287, 290, 298,
331, 350, 365, 372
ligator s. Buchbinder
Liturgie 111f, 161, 163, 167
locus capitularis s. Kapitelsaal
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locutio s. Sprechen
locutorium s. Sprechzimmer
lotio s. Baden

— pedum s. FuBwaschung
lotura s. Baden

luxuria s. Ausschweifung

Mahlzeiten s. Essen

magister

— 5. Meister

— novitiorum s. Novizenmeister

maior pars 218, 220, 224, 272-278, 283,
301, 322, 325f.

Mangel s. Fehler

Matutin s. Horen

medicus s. Arzt

meditatio s. Betrachtung(en)

medius modus vivendi s. status medius

mensa

— 5. Tisch

— capitularis s. Giitergemeinschaft

— communis s. Giitergemeinschaft

Meister (Einsiedel) (magister) 52, 54, 126,
127-130, 1311., 1344F., 141, 146, 149,
155f., 168, 178, 185, 189, 3044F, 311,
314, 316, 318-322, 323ff, 326-329, 332—
345

— Wahl 129,131, 323f

— Absetzung (Enthebung) 130, 318,327, 341

memoria s. Gediachtnis

mendicitas s. Bettel(-armut)

Messe (missa) 129, 137, 158f., 161f., 175,
190, 207f., 215, 226, 228, 230f., 235, 272,
279,282,293f., 308, 317f., 322ff., 330, 332

ministri s. Knechte

minuere s. Aderla3

minutio s. AderlaB

missa s. Messe

Monch (Ménchtum) (religiosus;
monachus) 77, 142, 348, 350f., 367

monachus s. Ménch

morbus s. Krankheit

mors s. Tod

Munstersche Union 190-197, 201

— s.a. Statuten

Miinstersches Kolloquium (MK) 2-5, 10,
16, 18ff., 23f., 26f., 29-32, 401, 59, 84,
86f., 95¢f., 111, 118-123, 153, 164, 181,
19141, 198, 200f.

— Griindungsstatut 19-24, 111

— Statuten (consuetudines) 24f., 28, 30,
32f., 40
— s.a. Statuten
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— Tagungen 20f., 118

— Teilnahme (-pflicht) 23f., 28, 119

— s.a. Amter; Buchbinder; Essen; Gast-
meister; Kasten; Kleidermeister; Koch;
Krankenwirter; Prokurator; Rektor;
rubricator; scriptuarius; Unions-
bestrebungen; Visitation; Visitator

MiiBiggang (otium) 64, 166, 169, 236, 242,
259f., 337, 361

mulier s. Frauen

Non s. Horen

Notar (notarius) 216, 220f., 223, 225ff,
242,272f, 311, 323f.

Novize (novitius) 180, 219, 228, 252, 255,
264, 266, 269, 294, 298, 367

Novizenmeister (magister novitiorum) 192

Noviziat (Probezeit) (probatio; tempus pro-
bationis) 114, 116f., 136, 154, 219, 294,
306, 322

Oberdeutsches Generalkapitel (OG) (capitu-
lum generale) 5f., 16f., 291, 33, 41-44,
50, 54, 59, 68f., 73, 83ft., 87-93, 96, 99—
102, 104, 106, 109, 111f., 118-126, 128,
131, 133, 135, 137, 141145, 1514F,,
156f., 161, 169, 179, 185, 190f., 198-201,
205-208, 212, 213-218, 219, 226, 238ff,
244,246, 2491, 268ff., 273f., 276, 294,
301, 3044t 316, 322f., 341, 344, 374

— extraordinarium 100, 217, 249f.

— fiscus communis 213, 216, 269

— Griindung 83-87

— ordinarium 99f., 213-218, 249, 251, 263,
271
— Ablauf der Tagungen 99f., 118, 214—

218

— pro praeposito eligendo 88, 100, 107,

113,217, 271f.

— s.a. Amter; Essen; Gastmeister; Haus;

Kanoniker; Kasten; Kleidermeister;
Koch; Krankenwirter; Laienbruder;
Prokurator; Rat; Seelsorger; Statuten;
Tagesablauf; Visitation; Visitator;
Vizerektor

Oberkeller s. Kellermeister

obitus s. Tod

oboedientia s. Gehorsam

Observanz (observantia) 86, 99, 105, 122,
263, 265, 307f., 350, 361f.

— comimunis vitae 63, 351, 355

— regularis 210, 223, 226, 359f.

Obstmeister 338



420 Register

officina s. Werkstatt

officium divinum s. opus Dei

operari s. Arbeit

opus Dei (Gottesdienst) (officium divinum;
cultus divinus) 44, 154, 161164, 167f.,
175, 179, 207f., 227-235, 258, 265, 279—
282, 284f., 299, 304, 308, 310, 319, 330,
332

oratio s. Gebet

Oratorium 175, 229, 258

— s.a. Kirche

Orden (-sleben; -swesen) (religio) 8f., 15,
62f., 65,73, 77,80, 115, 117f., 122,
143fF., 157, 1794F., 198, 201, 310, 350f.,
3591, 367

— Gewand (Ordenstracht) (habitus) 65,
180f., 348

— Regel 63

— Wechsel zu einem Ménchsorden (religio
approbata) 210ff., 223, 226, 304

— s.a. Kloster

ordo (Begriff) 61f., 347f.

— ordo apostolorum 61f., 166, 347

— ordo sanctae primitivae ecclesiae 62, 166,
347

otium s. Miifliggang

pastor 240, 374f.

— s.a. Seelsorge

pater s. Propst

paupertas s. Armut

pax s. Frieden

peccatum s. Siinde
peregrinatio s. Wallfahrt
perfectio s. Vollkommenheit
Pfortner (Einsiedel) 134, 342
Pfriinden (praebenda) 76, 147ft., 357
pistor s. Backer

pitantia s. Zusatzmahlzeit
plebanus 240f., 249, 258, 283
— s.a. Priester

poena s. Strafe

poenitentia s. Strafe

possessio

~ communis s. Glitergemeinschaft
— s. Besitz

pracbenda s. Pfriinden
praedicatio s. Predigt
praedicator s. Prediger
praecentor s. Vorsinger
praepositus s. Propst
prandium s. Essen

Prediger (praedicator) 242

Predigt (praedicatio; praedicare) 51, 65, 165,
167, 174,177, 2411., 252, 317, 332, 359,
363, 373

presbyter s. Priester

Priester (sacerdos; presbyter) 135, 154, 165,
180f., 208f., 223, 228, 230, 236ff., 241,
272,276, 278f,, 281, 285, 287f., 292f.,
298, 316, 320, 330, 336, 339, 3671.

— s.a. pastor; plebanus

Prim s. Horen

Privatbesitz s. Besitz

Privilegien, pipstliche (privilegia apostolica)
41, 43,52, 83, 84, 89, 92, 124, 126, 205,
206-212, 263, 270, 275, 306, 310, 312,
316, 322, 343, 357, 360

Privilegierung (der Stifte) 41f., 44, 46, 50,
56f., 59, 141, 312-316

probatio s. Noviziat

Probezeit s. Noviziat

Profef3 (professio) 117, 157, 321, 323, 326,
348ft., 355, 360

Prokurator (procurator) 111

- MK 22,120

— OG 54,103, 106f., 109f, 112, 114, 120,
127f., 131f., 169, 176f., 180, 183ff., 188f.,
216, 243f., 256, 258, 261, 268, 277, 282,
283f., 285, 287, 2954t.
~ Einsetzung 113, 276

proprietas s. Besitz

proprium s. Besitz

Propst (pater; praepositus) 30, 991f., 103f.,
109f., 112, 114£., 120, 128, 137, 146-149,
151, 153ff, 161, 164, 166, 171, 175, 177ff.,
182-187, 189, 2071., 210f., 220-229,
238f., 241, 243-254, 256--261, 263ft.,
268, 278-288, 292-297, 299-302, 365

— Absetzung (Enthebung) (depositio) 30,
103, 130, 207, 266f., 277

— Abwesenheit 105, 113, 185, 275,278

— Amt 105-108, 274-278

— Einsetzung 30, 59, 88, 273f.

— Einsiedel 52,54, 126, 127-130, 131,
135f., 155£., 168, 178, 304-308, 311,
314, 316f., 318f, 320-330, 332-336,
338-345
— Absetzung 318, 327, 341
— Wahl 128, 131, 318f.

— Hauskapitel 112f., 301

— Teilnahme am Generalkapitel 213-216

— Ubertragung der Seelsorge 239, 274

— Wahl 44,88, 93, 100, 104, 107f., 113,
129, 207, 217, 239, 270-274

prudentia s. Klugheit
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quies s. Schlaf

rasor s. Barbier

Rat (consilium)

- OG 106, 131, 276f.
— Einsiedel (Ratbriider) 127f., 130f.,

134,136, 141, 185, 321, 324, 326, 338,
340, 342, 343

Rite, landesherrliche 50, 199

Rebellion (rebellio) 157f., 299

Recht (ius)

— divinum 74, 370

— humanum 69, 74, 370

— naturale 69, 74, 146, 370

recollectio s. Sammlung

Reden s. Sprechen

refectio s. Essen

Refektorium (refectorium) 134, 146, 149,
155, 178, 183f., 236, 254, 267, 278, 299,
319, 323, 326, 329, 332-335, 342

Reform (Kirchenreform) 6f., 9f., 17, 39f.,
42f., 46, 4941, 59, 69, 71, 126, 165, 199,
201, 307, 360

— s.a. Kirchenpolitik

Reformation 1f., 4, 201

— s.a. Devotio Moderna

Reisen (Abwesenheit) (itinerare; ambulare)
110, 128, 131, 150, 184ff, 192, 238, 243,
253, 260ff, 278, 338f.

— s.a. Propst

Rektor (rector)

- MK 22, 24,28, 119
— Wahl 23,28,119,191
— Einsetzung 86

— OG s. Propst

religio

— (Begriff) 62, 65, 145, 348f., 370, 372

— s.a. Orden

religiosus s. Ménch

remissio s. Vergebung

resignatio

— 5. Besitz

— s.a. cedula resignationis

rubricator

- MK 120, 169. 192

Rubhe s. Schlaf’

sacerdos s. Priester

sacerdotium s. Priester

sacramentum s. Sakrament

sacrista s. Sakristan

Sakrament (sacramentum) 283, 287, 317,
323

Sakristan (Kiister) (sacrista) 112,171, 281,
293

— Einsiedel 132, 169

Sakristei 129, 324

Salbung (unctio) 287, 291

Sammlung, innere (recollectio) 230, 235f.

sartor s. Schneider

Schaffner (Einsiedel) 134, 342

Schambhaftigkeit (verecundia) 251, 262

Scherer s. Barbier

Schlaf. (Ruhe) (quies; somnus; dormire)

159, 179f, 235f., 248, 257f, 316, 325, 336

Schlafsaal s. Dormitorium

scholares s. Schiiler

Schmihen (Lastern) (blasphemare) 247, 262,
332

Schneider (sartor) 182, 286

— Einsiedel 134, 342

Schreiben s. Arbeit

Schiiler (scholares) 224, 226f., 266, 269, 285

Schuld s. Vergehen

Schulden (debitum) #103, 248, 276, 277,
283

Schuldkapitel (capitulum culparum, exercitii)
105, 154, 156fF., 192, 267, 276, 285, 287,
2971, 299

Schule 50

— Betreuung 17, 41f., 44, 169, 199

Schwiche (fragilitas) 247

Schweigen (silentium) 154f., 157, 175f,
1771, 183, 255, 257, 258f., 260, 278, 284,
296f., 299, 302, 330, 332, 336

Schwestern vom Gemeinsamen Leben 9,
19, 153, 185, 251

scribere s. Arbeit

scriptuarius

- MK 120, 169, 192

secreta capituli 100, 114£, 131, 191, 216,
222, 326f.

Seelsorge (cura animarum) 17, 25, 38f., 41f,,
44, 491, 65, 71, 103f., 107f., 128, 153,
164ff, 167,169, 192,199, 239-242, 251,
265,274, 283, 317, 327, 363, 375

Seelsorger (Priester)

- 0OG 99,102,112, 165f., 169, 177
— Einsiedel 128

Selbstverstindnis der Briider 59f., 62, 143,
144

sermo s. Sprechen

servitor mensae s. Tischdiener

Sext s. Horen

Siechenhaus (infirmarium) 132, 134, 188,
189, 333, 339
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Siechenmeister s. Krankenwarter

silentium s. Schweigen

Simonie 323

simplicitas s. Einfalt

somnus s. Schlaf.

Speichermeister (custos granarii) 112, 296f

— Einsiedel 132, 338

Sprechen (Reden; Gespriche) (locutio;
sermo) 175f, 178, 183, 186, 189, 255,
257, 258f.,262, 328, 332

Sprechzimmer (locutorium) 152, 251, 299

Stinde 52ff, 125, 135, 141, 146, 178, 310

Standhaftigkeit (stabilitas) 210, 306, 322

— s.a. Geliibde

Statthalter (Einsiedel) 130, 322, 343

status medius (via media, medius modus
vivendi) 8f., 14, 25, 62f., 80, 142, 198,
200f., 351

Statuten

—~ consuetudines monasticae 142f.

— Einsiedel 5,52, 125, 128-131, 141f,,
151f., 156, 178, 183, 202, 306, 321, 324—
327, 334
— Anderung der Statuten 343f

— Herford 95ff., 119, 122, 150, 153, 156f.,
163f., 169, 176, 178, 182, 185, 187, 190—
193, 200, 237

— Miinstersche Union 33, 95f., 98, 190~
197, 205f., 212, 218, 242, 245f., 250, 254,
257f., 260, 263, 270, 274, 279, 2831t
287, 295-298, 301

- OG 5f,, 18, 33, 38, 83, 85, 87, 91-94, 99,
101-104, 111, 113, 119£., 122, 125f., 128,
131, 135, 142ff,, 147, 153, 156, 159, 161,
165, 167, 169f., 174, 176, 178f., 184f.,
187f., 190-198, 200, 208, 213, 216, 220,
225f., 240, 243, 245, 248, 263, 26541,
269, 271, 274f., 277, 297, 301, 307f,, 312,
316-319, 327, 333, 336, 33941, 344
— Anderung von Statuten 218f

— Windesheimer Kongregation 122f., 158,
163, 176, 190, 201

— Zwolle 51, 94f., 150, 156, 163, 178, 185,
200

Stift s. Haus

Stifter 27, 39, 42, 49, 58, 87, 199

— memoria 17, 38, 42, 199, 317

— s.a. Wohltater

Stiftskirche (Kollegiatstift) (ecclesia
collegiata) 5f., 18, 25ff,, 31, 38, 42, 44f.,
47,57,59, 87, 1121, 117f,, 123, 142f,,
145, 148, 170, 199ff., 206, 304f., 357

— s.a. Giitergemeinschaft

Strafe (BuBle) (poena; poenitentia) 99, 103,
105, 113, 123, 126, 143, 153-158, 166,
192,208, 219, 238, 241, 243, 245f., 248,
257,259, 261, 267, 269, 283, 285f., 291,
296ff., 301, 307, 318, 324, 327, 340, 341,
344,349, 368

Streit(en) (causa; contentio; differentia; dis-
ceptatio) 151, 187,222,247, 248, 257,
299, 331

— s.a. Zwietracht

Stubenhaitzer (Stubenhaisser) 134, 334, 340,
342

Studium (studia; studere) 158f., 163, 166ff.,
171f,, 175,179, 235-239, 242, 258, 284f.,
295, 319, 364

— s.a. Kanoniker

— spiritualia 65, 167, 362

— theologicum 69, 71, 164, 165, 375, 376

subventio s. Beistand

succentor 111, 120, 279, 281

Siinde (peccatum) 175f., 209, 241, 288,
291f,, 332, 344, 358, 362

— occasio peccandi 261

Tadel s. Zurechtweisung

Tagesablauf (OG) 93, 158-161

temporalia s. Finanzverwaltung

temptatio s. Versuchung

Terz s. Horen

Testament 150, 189, 329, 339

Tisch (mensa) 252ff., 255f, 275, 286f., 295,
297, 332, 334

— diener (servitor mensae) 254f.

— leser (lector mensae) 178, 2541, 256, 259,
275, 297, 333f.

— lesungs. Lesung

— praeparatio 255f.

Tod (der Briider) (mors; obitus; frater
defunctus) 188ff, 287-294, 339

tonsor s. Barbier

Totengedichtnis (Totengedenken)
(memoria; commemoratio fratrum
defunctorum) 18, 21, 90, 100, 103, 118,
190, 217, 252, 254, 265, 279, 293f.

Totschlag 155, 158, 300

translatio personarum s. Kanoniker

Tibinger Vertrag 56

Tugend (Tugendhaftigkeit) (virtus) 223,
226,237,242, 245, 290, 325, 372,
374f.

Ubungen (exercitia)
— geistliche (exercitia pia, spiritualia,
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devota) 103f., 161, 230, 235-239, 266,
285, 319, 328, 356, 362f.

— grammaticalia 237

unctio s. Salbung

unio domorum s. Einheit

Unionsbestrebungen des MK 28-33, 86, 96,
190-197

— 1470 28ff.

— 1473 28ff.

— 1483 29ff.

— 1499 (Generalunion) 32, 190-197

Universitit 50

— Verbindungen der Briider zur 47ff., 51,
69, 164£., 199

Unterstiitzung s. Beistand

Unterweisung (eruditio) 260, 285

Urkirche (Urgemeinde) (ecclesia
primitiva) 5, 8, 12, 62f., 70, 72, 75f., 80,
144£., 166, 174, 347f., 352, 354f.

veniam petere 246ft., 255f., 2971f.

Verbriiderung (confoederatio) 18f.

verecundia s. Schamhaftigkeit

Vergebung (remissio) 155, 209, 291

Vergehen (VerstoB; Schuld) (culpa; delictum;
excessus) 105, 126, 142, 153-158, 192,
208, 219, 2471, 261, 264, 266, 280, 297,
298-301, 341, 350

— levis culpa 154f,, 157f., 296, 298, 299

— gravis culpa 154f., 246, 285, 298, 299

— gravior culpa 154£.,257,261,283,298, 299

— gravissima culpa 104, 147, 154f., 157,
191, 243, 248, 283, 298, 300

— s.a. Schuldkapitel

Vermogensverwaltung s. Finanzverwaltung

Verschworung (coniuratio; conspiratio) 155,
299

Versetzung (von Briidern) s. Kanoniker

VerstoB3 s. Vergehen

Versuchung (temptatio) 236, 250, 262, 291f.

Vesper s. Horen

vestes s. Kleidung

vestiarium s. Kleiderkammer

vestiarius s. Kleidermeister

via media s. status medius

virtus s. Tugendhaftigkeit

Visttation (visitatio) 307

— MK 19, 21-24, 118, 191

- OG 44,99,100, 102f, 118f., 126, 141,
191, 216, 232, 238, 263-270, 2771, 341

Visitator (visitator) 123
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- MK 21-24, 30, 118, 191

— OG 93,100-104, 106ft., 112f,, 116, 118,
126, 1291, 151, 155, 166, 210, 216f.,
219f., 226fF., 230, 235fF., 239f., 244, 246,
248ff., 258, 261, 2771f., 281, 300, 318,
324,327, 341
— Amt 263-270
— Wahl 263
— Wahl eines Propstes (praepositi

electio) 270-274

vita apostolica 63f., 145

— s.a. Urkirche

vita communis s. Gemeinsames Leben

vitium

— s. Fehler

— proprietatis s. Besitz

Vizerektor (vicerector)

- OG 106f., 109, 110, 112, 120, 128, 131,
185, 243f., 246, 261, 270, 272, 275, 277,
278, 283f., 302
— Einsetzung 113, 276, 278
— Einsiedel 129, 169, 343

Vollkommenheit (Vervollkommnung)
(perfectio) 264, 350, 352, 363

Vorratskammer s. Keller

Vorsinger (praecentor) 281

votum s. Geliibde

‘Wahl (electio) s. Propst

‘Wallfahrt (peregrinatio)

— Betreuung von 17, 38f., 42, 169, 199

— s.a. Gelubde

‘Waschen s. Baden

‘Weihehindernis s. Aufnahmehindernis

Weltklerus 181, 201

Werkstatt (officina) 266, 276

‘Wochner s. Hebdomadar

Wohltiter (Stifter) (benefactor) 18, 100,
162, 252, 294, 317, 330

Zelle (der Briider) (cella; camera) 106, 148,
150, 153, 158f., 170, 1791, 235f., 238,
243,247, 2571, 266, 276, 294, 319, 328,
330f., 336f., 342f.

Zuchtmeister

— Einsiedel 134, 321

Zurechtweisung (Tadel; Ermahnung)
(admonitio; correptio; correctio) 153f.,
156, 191, 246fF., 264-267, 275, 280, 297f.

Zusatzmahlzeit (pitantia) 141, 178, 329

Zwietracht (discordia) 150, 246, 299






Spatmittelalter und Reformation. Neue Reihe

Herausgegeben von Heiko A. Oberman
in Verbindung mit Kaspar Elm, Berndt Hamm, Jiirgen Miethke
und Heinz Schilling

Band 1
Matthias Benad

Domus und Religion in Montaillou
1990. X, 398 Seiten und 12 Seiten Kunstdruck. Leinen.

Band 2
Manfred Schulze

Fiirsten und Reformation

Geistliche Reformpolitik weltlicher Fiirsten vor der Reformation
1991.VII, 231 Seiten. Leinen.

Band 3
Sabine Holtz

Theologie und Alltag

Lehre und Leben in den Predigten der Tiibinger Theologen 1550-1750
1993.1X, 479 Seiten. Leinen.

Band 4
Ute Gause

Paracelsus (1493—1541)

Genese und Entfaltung seiner frithen Theologie
1993. XI, 299 Seiten. Leinen.

Band 5
Hans Christoph Stoodt

Katharismus im Untergrund

Die Reorganisation durch Petrus Auterii 1300-1310
1996.IX, 373 Seiten und 1 Landkarte. Leinen.

Band 6
Thomas Hohenberger

Lutherische Rechtfertigungslehre in den reformatorischen Flugschriften
der Jahre 1521-22
1996. XIII, 445 Seiten und 1 Kunstdrucktafel. Leinen.



Band 7

Ralph Weinbrenner

Klosterreform im 15. Jahrhundert zwischen Ideal und Praxis

Der Augustinereremit Andreas Proles (1429-1503) und die privilegierte Observanz
1996. XI1, 284 Seiten. Leinen.

Band 8
Holger Flachmann
Martin Luther und das Buch

Eine historische Studie zur Bedeutung des Buches im Handeln und Denken
des Reformators
1996. X, 385 Seiten. Leinen.

Band 9
Ulrich Hinz
Die Briider vom Gemeinsamen Leben im Jahrhundert der Reformation

Das Miinstersche Kolloquium
1997. X1I, 357 Seiten. Leinen.

Band 10

Petra Seegets

Passionstheologie und Passionsfrommigkeit im ausgehenden Mittelalter
Der Niirnberger Franziskaner Stephan Fridolin (gest. 1498) zwischen Kloster
und Stadt

1998. X, 388 Seiten. Leinen.

Band 11
Gerhard Faix

Gabriel Biel und die Briider vom Gemeinsamen Leben

Quellen und Untersuchungen zu Verfassung und Selbstverstindnis
des Oberdeutschen Generalkapitels
1999. X1, 423 Seiten. Leinen.

Band 12
Sabine Vogel
Kulturtransfer in der friithen Neuzeit

Die Vorworte der Lyoner Drucke des 16. Jahrhunderts
1999. Ca. 330 Seiten. Leinen.

Mohr Siebeck



	Cover
	Titel 
	Vorwort
	Abkürzungen
	I Einleitung
	II Die geschichtliche Entwicklung der Brüder vom Gemeinsamen Leben
	1 Geert Grote und die Anfange in den Niederlanden
	2 Heinrich von Ahaus und die Ausbreitung der Brüder in Norddeutschland
	2.1 Anfänge und rechtliche Sicherung


	Register
	1 Bibelstellen
	2 Orts- und Personenregister
	3 Sachregister




